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 27. Studierendenrat der  

MLU Halle-Wittenberg 

   

Tagesordnung der 8. Sitzung 
des 27. Studierendenrates am 27.02.2017 

 
Ort: Hallischer Saale (Burse zur Tulpe) 

Zeit: 19:00 s.t.  
 

TOP 00 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Lesung der Tagesordnung (19:00) 

TOP 01 Angestelltenbelange (19:05) 

TOP 02 Personanlangelegnheiten – nicht öffentlich (19:10) 

TOP 03 ReferentInnenbelange (19:30) 

a. Stellungnahme Pseudonymisierung 

TOP 04 Berichte aus den AKen und der hastuzeit (19:40) 

 Hastuzeit 

 AK alv 

 AK antifa 

 AK Wohnzimmer 

 AK Zivilklausel 

 AK que(e)r einsteigen 

 AK Ökologie 

 

 AK Studieren mit Kind 

 AK IV Lehramt 

 AK Protest 

 AK Inklusion 

 AK Refugees Welcome 

 AK Kultur 

 

TOP 05 Finanzanträge 

a. Fête de la Musique (20:00) 

b. 7. Hochschulvergleichsturnier des akademischen Reitclubs (20:15) 

c. Schulung – Präsentationstechniken (20:25) 

TOP 06 Nachwahl Kassenprüfungsausschuss (20:35) 

TOP 07 Hochschulwahlen (20:50) 

TOP 08 Berichte zu Veranstaltungen (21:00) 

TOP 09 TeilAuto (21:15) 

TOP 10 Studentisch selbstverwalteter Raum  (21:35) 

TOP 11 Gutachten Raumnutzung - nicht öffentlich (21:50) 

TOP 12 Berichte der Sprecher (22:00) 

 Vorsitzende 

 Finanzen 

 Soziales 

 Sitzungsleitung 

 FSR-Koordination 

TOP 13 Sonstiges (22:10) 



Für die Pseudonymisierung der Prüfungsleistungen! 

 

In vielen Bereichen der Universität Halle gibt es bereits die Tendenz, Prüfungsleistungen immer öfter 
zu pseudonymisieren. Das heißt, sie nicht mit dem eigenen Namen kennzeichnen zu müssen, 
sondern mit weniger persönlichen Daten wie der Matrikelnummer oder der digiMops-Kennung. 
Leider findet sich diese positive Entwicklung nicht überall wieder. So müssen  Hausarbeiten weiterhin 
mit einer persönlichen Unterschrift versehen werden, bevor sie abgegeben werden dürfen. Darüber 
hinaus werden in einigen Fachbereichen Klausuren unter der Angabe persönlicher Daten 
geschrieben. 
 
Der als Erkennungsmittel fungierende Name enthält aber echte oder unterstellte Informationen über 
eine Person, die bei der Korrektur der schriftlichen Prüfungsleistung leider teilweise, wenn auch nur 
unterbewusst, Einfluss auf die Bewertung der Prüfungsleistung nehmen können. Sexismus und 
Rassismus oder andere Formen von Diskriminierung  sind weiterhin gesellschaftlich  präsent. Und 
diese unbewusst wie auch bewusst geprägte Haltung von Menschen gegenüber diskriminierten 
Gruppen kann das Ergebnis zum Beispiel aufgrund eines “ausländisch” oder “weiblich” gelesenen 
Namen verfälschen. Ähnliches gilt für persönliche Kontakt zwischen Prüfer*innen und Geprüften: Es 
ist nichts ungewöhnliches, dass Sympathie oder Antipathie eine Rolle bei der Bewertung der 
Handlungen einer Person spielen. Deshalb ist es wahrscheinlich, dass auch hier Ergebnisse in eine 
negative oder positive Richtung verzerrt werden. 
 
Um diese Probleme einzuschränken, fordern wir deshalb als Studierendenrat die umfassende 
Pseudonymisierung schriftlicher Prüfungsleistungen. So wollen wir erreichen, dass die Prüfungen 
unabhängig von persönlichen oder gesellschaftlichen (Vor-)Urteilen bewertet werden und 
Studierende auch in der Bewertung ihrer zu erbringenden Leistungen gleichgestellt werden. Das hilft 
sowohl Korrektor*innen als auch Studierenden, die sich jeweils sicherer sein können, dass ihre 
Wahrnehmung und ihre Bewertung nicht von anderen, unwissenschaftlichen Faktoren getrübt wird. 
Auch in kleineren, sehr überschaubaren Seminaren, in denen  eine Pseudonymisierung auf den 
Dozierenden wenig Auswirkungen zu haben scheint, hilft diese gegenüber der Zweitkorrektur, der 
unbegründete Abweichung eher auffallen dürften. 
 
Wir sind dementsprechend der Meinung, dass sich die Pseudonymisierung mit geringem Aufwand 
umsetzen ließe und schnell eine breite Akzeptanz unter den Studierenden erfahren wird. Diese 
Vorgehensweise, die sich bereits an vielen anderen Universitäten bewährt hat, sollte sich daher 
zeitnah an unserer Universität durchsetzen. 
 



Bericht AK Refugees Welcome 15.02.2017

Lieber Studierendenrat,

bei uns laufen die Vorbereitungen für die Anmeldung der neuen Gasthörer*innen auf Hochtouren. 
So haben wir bereits eine erfolgreiche Informationsveranstaltung für Interessierte durchgeführt. 
Zwei weitere Folgen am 01.03. sowie 15.03. Ab 01.03. geht die Anmeldung los, es wird also für 
kurze Zeit wieder etwas voller im Stura-Haus. Wir bitten um euer Verständnis.

Wie jedes Semester wollen wir zusätzlich zur Gasthörer*innenschaft auch noch ein 
Tandemprogramm anbieten. Dabei sollen Studierende und Geflüchtete sich gegenseitig 
kennenlernen und unterstützen. Um dieses unter den Studis zu bewerben, würden wir uns freuen, 
wenn wie wir jedes Semester eine Rundmail an alle Studierende verschicken könnten. 
Selbstverständlich soll/kann in dieser Mail nicht nur unsere Ankündigung stehen, sondern wir 
werden uns mit Martin gemeinsam bemühen, viele Informationen zum Semesterbeginn 
unterzubringen.

Antrag
Wir beantragen, Ende März eine Einladung zu unserem Tandemprogramm via E-Mail an alle 
Studierenden zu schicken (neben anderen allgemeinen Informationen zum Semesterbeginn). 
Außerdem bewirbt der Studierendenrat das Tandemprogramm z.B. durch Teilen unserer 
Veranstaltung auf Facebook.

Wir würden uns freuen, wenn ihr unserem Antrag zustimmt.

Viele Grüße
i.A. Anika





Fete de la Musique 2017

Stand:
30.09.2016

Rahmendaten:
Stadt Halle
6 Bühnen (Peißnitzhaus und Peißnitzinsel)
ca. 2000-3000 Besucher erwartet

Mittelempfänger:
Peißnitzhaus e. V., Peißnitzinsel 4, 06108 Halle

Kostenplan:
Bare Leistungen

Betrag
Unbare Leistungen

Betrag
Erläuterung

Veranstaltungstechnik Ein Großteil der Technik kann 2016 vom Peißnitzhaus e. V. selber gestellt werden.
1.1 Ton-/Lichttechnik

Tontechniker 200,00 € 200,00 €
Technikleihe 500,00 € 600,00 €
Starkstromkabel Miete 200,00 €
Bühnenelemente 350,00 € 350,00 €
Bühnendach 550,00 € 550,00 €

Öffentlichkeitsarbeit Die Bearbeitung der Webseite wird ehrenamtlich durchgeführt. Ebenso die Tätigkeit des 
Veranstaltungsfotografen.

2.1 Gestaltung Drucksachen 200,00 €
2.2 Druckkosten, Plakatierung/Verteilung 250,00 €
2.3 Webseite 150,00 € 12 Stunden zu 12,50 €

Facebook 150,00 € 12 Stunden zu 12,50 €
2.4 Veranstaltungsfotografen 150,00 € 12 Stunden zu 12,50 €

Veranstaltungsvideo
200,00 €

2.5 Anzeigen/ Produktionskostenzuschüsse
Programmgestaltung/Umsetzung Die Umsetzung und Gestaltung der Fête ist überwiegend ehrenamtlich.
3.1 Gesamtkoordination 500,00 € 500,00 € 40 Stunden zu 12,50 €
3.2 Künstlerakquise/ Programmerstellung 500,00 € 500,00 € 40 Stunden zu 12,50 €
3.3 Produktionsleitung 430,00 €
3.5 Helfer 600,00 € 48 Stunden zu 12,50 €

Fahrtkosten für Bands 1.000,00 €

Weitere Kosten
4.1 GEMA 200,00 €
4.2 Dekoration/Installation/Material 300,00 €
4.3 Künstler-/ Helfer-Catering 400,00 € 400,00 € 50% des Caterings wird vom Peißnitzhaus übernommen
4.4 Müll 30,00 €

Sanitärreinigung 120,00 € 8 Stunden zu 12,50€



Energie 150,00 €
4.5 Veranstaltungsversicherungen 200,00 €

Anmeldegebühr
20,00 €

DRK Ersthelfer 150,00 €
4.6 Kinder-/Familienprogramm-/Zusatzprogramm

Summe Bar/Unbar 6.300,00 € 4.300,00 €
Summe Gesamt 10.600,00 €

Finanzplan:

Stichwort Betrag Erläuterung/ Bearbeitungsstand

a) Beantragte Zuwendungen aus
Lotterie-Fördermitteln

Eigenmittel/Eigenleistungen
b1) Einenleistungen - bar 0,00 €
b2) Eigenleistungen - unbar 4.300,00 € Feld wir direkt von oben übernommen
b3) Stiftung Saalesparkasse 3.000,00 € wird beantragt
b3) Stadt Halle 1.000,00 € beantragt
b3) Stura Uni-Halle 2.300,00 € wird beantragt

Zuschüsse anderer Stellen (z.B. Stadtverwaltung/Landkreis, Land, …)
c) ... 0,00 € ...

Summe 10.600,00 €
Differenz zu Kosten 0,00 €

Gesamte Einnahmen 10.600,00 €

Gesamtförderbedarf für das beantragte Projekt 10.600,00 €

Antragssumme beim Studierendenrat der Uni Halle 2.300,00 €











Bewerbung Patrick Krause 

 

Sehr  geehrte Damen und Herren, 

seit Oktober 2014 studiere ich an der MLU im Master International Area Studies. Auch 
meinen Bachelorabschluss habe ich an der Uni Halle absolviert. Die Uni Halle ist mir daher 
sehr vertraut und durch mein Interdisziplinäres Studienprofil habe ich gewissermaßen einen 
guten Blickwinkel über verschiedenste Fachbereiche und Anliegen der Studierendenschaft.  
Auf Empfehlung meines Kommilitonen Jeff Klemm, der bereits Mitglied des 
Kassenprüfungsausschusses ist, bin ich auf die Stelle aufmerksam geworden. Eine derartige 
Tätigkeit ist mir nicht fremd.  So habe ich mich beispielsweise bei einem Praktikum in der 
Stadtverwaltung mit ähnlichen Aufgabenfeldern befasst. Sehr gerne möchte ich den StuRa 
bei der Kassenprüfung unterstützen.  
  
Ich freue mich auf die Einladung zur StuRa-Sitzung. 
  
Mit freundlichen Grüßen 

  
Patrick Krause   
 

 

 

Bewerbung Steven Sundermann 

Sehr geehrte Herren und Damen, 

 

mein Name ist Steven Sundermann, ich bewerbe mich für die Freie Stelle im KPA. 

Nicht nur bin Ich ein realtiv effektiver Bürokrat, sondern auch hoch motiviert in Sachen 

Hochschuhlpolitik. 

In der Hoffnung diese Bewerbung wird ihr Interesse erregen verbeleibe Ich mit bestem Gruß. 

 

Steven Sundermann 



Bericht der Vorsitzenden Sprecher zum 27.02.2017 

Lieber Stura, 

auch wenn es durch die Semesterferien etwas ruhiger bei uns geworden ist, hatten wir seit der 

letzten Stura-Sitzung auch wieder gut mit dem Tagesgeschäft zutun. 

Wir sind das große Projekt Schlüssel angegangen und haben in diesem Rahmen um die 40 Mails an 

SchlüsselinhaberInnen verschickt, die entweder den falschen Schlüssel haben oder gar keinen mehr 

haben dürfen. Es gab diesbezüglich auch schon sehr gut Rücklauf, sodass nach dem heutigen Stand 

(22.02.2017) 17 Schlüssel zurück gekommen sind und 3 getauscht wurden. Bisher sind wir also recht 

erfolgreich, wobei wir demnächst postalisch Erinnerungen an die NachzüglerInnen verschicken 

werden. 

Des Weiteren mussten wir uns nach wie vor um die Auseinandersetzung mit der MZ kümmern, an die 

mittlerweile ein Anwaltsschreiben raus gegangen ist. Wir hoffen sehr auf baldige Reaktion der 

Mitteldeutschen Zeitung, um dem Stura weitere Schritte zu ersparen.  

Als weitere Projekte sind wir nach wie vor am Campusfest dran und haben ein Vernetzungstreffen 

bezüglich des Studentisch selbstverwalten Raumes angesetzt und durchgeführt. Die Ergebnisse 

daraus bekommt ihr mündlich auf der Sitzung. 

Ansonsten haben wir das Tagesgespräch aufgearbeitet und in diesem Rahmen viele Mails 

beantwortet. Mit Protokollen, Zahlungsanweisungen und Arbeitszeitnachweisen sind wir auf dem 

aktuellen Stand, auch befinden sich alle Protokolle und Berichte auf der Website. Selbstverständlich 

haben wir wieder Personalgespräche geführt und die SPK Sitzungen durchgeführt sowie Vor- und 

Nachbereitet.  

Am 28. Februar steht außerdem das nächste Rektoratsgespräch an, falls es noch dringende 

Themenwünsche gibt, sind diese an uns zu richten.  

Beste Grüße, 

eure Vorsitzenden 

Jenny & Axel 

 



Bericht Finanzen         22.02.2017 

Tagesgeschäft: 

- Anfragen bearbeitet 

- Buchhaltung 

- Teilauto-Rechnungen und Mahnungen geschrieben und versendet 

- Projektabrechnungen bearbeitet 

- Überweisungen getätigt 

- Pflege der finanzrelevanten Beschlussdatenbanken 

Zusätzlich : 

- Überprüfen Semestergeldanträge  

- Ordner sortiert und abgeheftet  

- Ordner archiviert 

- Altdaten entsorgt 

- Einarbeitung KPA 16 

- Problembehebung KPA 15 

- Arbeit am Wissensmanagement  

- Klärungen mit Bank (Kontoführungsgebühren, Zugriff auf Bargeld) 

- Kontoauszüge kopiert & entsprechend weitergeleitet; in eigene Unterlagen einsortiert & 

verglichen 

- Teilnahme AG Aufwandsentschädigungen  

- Ausarbeitung Aufwandsentschädigungen 

- Eintragen Sozialdarlehen in Buchhaltung ab Januar 2013 bis Februar 2014 

Projekte 2017 : 

- Monstronale Festival 1800 € 

- Studis on Air 1500 € 

- Die NSU-Monologe  1500 € 

- Ringvorlesung Nachhaltigkeit  950€ 

- Bildungswochen 3000 € 

- Ringvorlesung Ungleichheit 800 € 

 

Höhe Projekttopf : 31.385 € 

Höhe Sporttopf: 19.200 € 



Bericht der Sitzungsleitung 

Liebe Mitglieder des Studierendenrates, 

auch dieses Mal haben wir die Sitzungen wieder vor- und nachbereitet. Zudem haben wir uns um die 

Erstellung säumiger Zahlungsanweisungen für die vergangene Legislatur gekümmert, damit die 

Finanzer dies sauber dokumentieren können.  

Ein eingegangener Antrag wird erst zur kommenden Sitzung behandelt, da es für den Antragssteller 

zeitlich günstiger ist und auf dieser Sitzung bereits recht viel behandelt werden soll. Für die Nachwahl 

des Kassenprüfungsausschusses haben sich bei uns 2 Kandidaten beworben. 

Zudem werden wir unsere Berichte für die Website in unten gezeigter Form präsentieren, um die 

Transparenz von Finanzanträgen und ausgegebenen Mitteln zu verbessern: 
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